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el runHalle und Umgebung auf
Halle den 21 Oktober 1917 die Ernährung

Sonntagsplauderei Friſe ren zu ü
Werter Freund

Du fragſt in beſorgter Weiſe an ob ich für den Winter
mit warmer Kleidung verſehen ſei Du weißt ja wie ſchwierig
es heute iſt auch nur di autäglichſten Sachen zu bekemmen
und ſo habe ich mich halb gezwungen hals rer iiig dazu
entſchloſſen s dem ron wir hochverehrten Diogenes an

Fenarinisloſigkeit gleichzutun ihn womöglich noch zu über
effen

Recht üble Erfahrungen habe ich mit den Strämpfen
gemacht Wadenſtrümpfe brauche ich ja ſeit langem nicht
mehr da ich meine Waden habe eingehen laſſen und die aus
Kriegswolle hergeſtellten Socken gingen ſchon bei der An
probe auseinander wahrſcheinlich waren ſie aus
wolle geſtrickt Jch trage nunmehr Fußlappen nicht etwa
leinene halb wollene ſondern eine Art Fußlappenerſatz
fabrikmäßig hergeſtellt aus Müllreſten und in den Handel
gebracht Die fußlappengepanzerten Pedale ſtecke ich in
hochmoderne Holzpantoffel hochmodern deshalb weil ſie
teils durchbrochen teils durchgebrochen ſind

Meine karrierten Beinröhren habe ich erſt geſtern wie
der eingetauſcht bei meinem Hausmann dem ich ſie mehrere
Jahre vor Kriegsbeginn geſchenkt hatte Sie haben mehr
Flecke als der Vollmond und ſchillern in ſieben mal ſieben
Regenbogenfarben ſo daß die Jungens auf den Straßen
über ſolche Pracht ganz außer ſich geraten

Weſte iſt Unfug Jch trage ſtatt ihrer eine zerſchliſſene
Fleiſcherſchürze die ihre Treue dodurch beweiſt daß
an mir klebt Wer einen Frack hat braucht ſich ni
eine Joppe zu ſorgen Jch trage jetzt Tag für Tag en
Frack Meine Alte hat ihn zwar einer Mauſerung unter
worfen da ſie ihm die Schwänze abgeſchnitten hat die nun
in unſerem Salon als Portieren hängen aber er ſcheint ſich
in dieſer zugeſtutzten Form ganz vorzüglich auszunehmen
e wie ich bemerke gafft mir alle Welt ganz erſtaunt
nach

Als Kopfbedeckung trage ich über einem ſeparierten
Zylinderrand einen turbanartigen Wickel aus abgelegten
Taſchentüchern

Freilich trage ich noch Oberhemden ich trage nur noch
Oberhemden Die langen turmartig weiten Ungeheuer
von Hemden habe ich längſt abgetan Die Hemden die ich
heute trage reichen nur vom Halſe bis auf die Mitte der
Bruſt ſind alſo in Wahrheit Oberhemden

Mein Regenſchirm iſt bei einer neulichen Attacke wider
einen unverſchämten Halbſtarken n die Brüche gegangen
Jch nehme nunmehr den Ofenſchirm mit Er läßt ſich zwar
nicht zuſammenlegen bietet aber dafür den Vorteil daß
man nicht darauf zu achten braucht ob es regnet oder nicht

Es ſcheint Menſchen zu geben die mich für verrückt
halten Jm Zeitalter der Meinunggsfreiheit iſt das nicht
weiter verwunderlich Man hat ja ſchon andere bedeutende
Männer für verrückt erklärt ich bin viel zu beſcheiden als
daß ich nicht das Schickſal großer Geiſter ruhmvoll auf mich

wehmen ſollte KaGeſicherte Volksernährung

Aus der Beiratsſitzung des K E A
Der Beirat des Kriegsernährungsamtes hat in dieſen Tagen
äber die gegenwärtige Ernährungslage und die Ausſichten für
die Verſorgung im laufenden Wirtſchaftsjahr beraten Der
Staatsſekretär des Kriegsernährungsamts von Waldow be
tonte daß an dem Grundſatz der öffentlichen Bewirtſchaftung
der wichtigſten Nahrungsmittel unbedingt feſtgehalten werden
müſſe Das Geſamtergebnis der Ernte ſei derart daß mit Zu
derſicht auf die Aufrechterhaltung der Volksernährung während
des ganzen Erntejahres vertraut werden könne Man könne
zoffen daß ſo ſchwere Zeiten wie im vergangenen
Winter und Frühjahr nicht wieder eintreten
werden Zu verdanken ſei dieſes Ergebnis beſonders dem
Umſtand daß die Kartoffelernte beſſer zum Teil gut ſei Vor
ausſetzung ſei aber daß äußerſte Sparſamkeit nach wie vor walte
Auch die Rückſicht auf die Jnanſpruchnahme der Beförderungse
nittel lege der Heranſchaffung von Nahrungsmitteln beſtimmte
Hrenzen auf Auf die Förderung der Erzeugung ſei mit allem
Nachdruck zu dringen beſonders auch auf die Schaffung der Be
triebsmittel

Im weiteren Verlauf der Sitzung berichtete Unterſtaats
ſekretär von Braun über die Futtermittelverſorgung die un
günſtiger als die Verſorgung mit Nahrüngsmitteln anzuſehen iſt
Es wird äußerſter Sorgfalt bedürfen um das Spannvieh
in Stadt und Land mit ausreichenden Futtermitteln zu ver
ſehen Auch die Ausnutzung der Rauhfutterernte müſſe mit
größter Sparſamkeit erfolgen obwohl die Heuernte in einzelnen
Bezirken befriedigend ſei

Die Erörterung wurde von Oberbürgermeiſter Wermuth
Berlin mit dem Hinweis darauf eingeleitet daß die Lage der
ſtädtiſchen Bevölkerung während der kommenden Wintermonate
um ſo ſchwieriger ſei als die Bevölkerung ſchon mehrere Kriegs
winter überſtanden habe und mit Schwierigkeiten in der Kohlen
verſorgung zu rechnen ſei Jn den Erörterungen wurde auch
eingehend die Gemüſe und Obſtverſorgung behandelt

Iſt die uns jetzt zur Verfügung ſtehende Nahrungs
menge ausreichend

Von Emil Abderhalden
Jn einem Aufſatz betitelt Ernährungsfragen iſt im

Freitag Abendblatte unter Bezugnahme auf mich ausge
führt daß wir das zu unſerer Ernährung Nötige in aus
reichendem Maße erhalten Ferner wird geſagt daß die oft
beobachtete Gewichtsabnahme bedeutungslos ſei

Meine Stellungnahme zu dieſen Fragen iſt fußend auf
der Ernährung in den letzten Monaten eine weſentlich
andere als hier dargelegt wird Unſere jetzige Nahrung iſt
der Zuſammenſetzung nach ausgezeichnet Jhre Menge
iſt ſehr knapp Es gibt keine Rationierung der Nahrungs
mittel bei Nahrungsmittelknappheit die praktiſch durchführ
bar und zugleich in jedem Falle gerecht iſt Ein Leicht
gewichtiger iſt bei der Rationierung nach der Kopfzahl bei
der jetzigen Rationierung bebeutend beſſer daran als ein
mit einem größeren Körpergewicht Behaſteter Aus dieſem
Grunde empfehle ich bei meinen Vorträgen über Ernährung
den Ausgleich durch Veſchaffung von Bernahrung vom Lande
Aus dem gleichen Grunde trete ich ſo lebhaft für die Selbſt
verſorgung ein g der Tat verdanken wir den zurzeit
ganz befriedigenden Geſundheitszuſtand der Tatſache daß die
einzelnen Familien neben der rationzerzten Vah
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ſich no ch andere Nahrungs mittel be
en konnten

Der aufgetretene Gewichtsverluſt iſt zu ertragen wenn
eine ausreichende wird und ferner kein
berſtehen iſt Der ſtattgehabte Gewichtsver
bedenklich als wir jetzt kaum mehr Reſerven

haben Wir können von innen heraus nicht mehr viel zu
ſchießen und ſind um ſo mehr auf die Zufuhr von außen an
ewieſen Aus dieſem Grunde müſſen wir in der kommenden
eit mit ganz beſenderer Sorgfalt darüber wachen daß die

Ernährung eine gute wird Da die Kartoffelernte eine ganz
ausgezeichnete iſt ſo können wir in dieſer Hinſicht vertrauens
voll in die Zukunft blicken Sehr wünſchenswert wäre es
wenn pro Kopf mindeſtens zehn Pfund pro Woche zugeſichert
werden könnten Bei dieſer Menge könnte der Einzelne mit
den übrigen Nahrungsmitteln im allgemeinen durchhalten
Leider läßt ſich die Nahrungsmittelverſorgung nicht allein
an Hand einer guten Ernte und mit gutem Willen durch
führen Zahlreiche Schwierigkeiten vereiteln oft die beſt ge
meinten Pläne Bei den Kartoffeln ſpielt die Anfuhr eine
große Rolle Die Eifenbahnen können den Antransport nicht
über ein beſtimmtes Maß hinaus ſteigern Hoffen wir daß
die Kälte recht ſpät einſetzt

Jn verſchiedenen Gegenden Deutſchlands iſt die Ein
deckungsfrage mit Kartoffeln ganz verſchiedentlich behand t
worden Es unterliegt keinem Zweifel daß eine ſchematiſche

luſt iſt inſofern

einheitliche Regelung nur ſchädlich ſein würde Jn manchen
Gegenden durften die Familien ſich in ſehr weitgehender
Weiſe eindecken Jn anderen haben in der Hauptſache die
Behörden die Aufbewahrun
nommen Jch würde es begrü
Keller
toffe

ſ des Wintervorrates über
i n wenn in Halle ſoweit guteur Verfügung ſtehen 2 bis 4 Zentner Kar

n pro Kopf angekauft werden dürften

Bleib Eiſen Männern und Frauen
hold laß

Knechte

Gold begehren
Ernſt Moritz Arndt

Alles Gold den Goldankaufsſtellen
Franckeſtr 5 geöffnet vormittags 10 13 Uhr

Höchſtpreiſe für Rährmittel
Eine Verordnung des Staatsſekretärs des

ernährungsamts ſetgt auf Gruns des Höchſtpreisgeſetzes
neue Höchſtpreiſe für Grieß Cerſtengraupen Rollgerſte
und Gerſtengrütze feſt Die Versrdnung beſtimmt Höchſt
preiſe für den Großhandel und ſolche für den Kleinhandel
Dabei ſieht ſie als Großhandel jeden Verkauf an Klein
händler an und bezeichnet als Kleinhandel den Verkauf
unmittelbar an den Verbraucher Als Verbraucher in
dieſem Sinne gelten auch Gaſt und Schankwirtſchaften und
andere Speiſungsunternehmungen als Händler auch die
bundesſtaatlichen Geſchäftsſtellen Kommunalverbände Ge
meinden und alle privat wirtſchaftlichen Betriebe insbe
ſondere auch die der Rüſtungsinduſtrie Die neuen Klein
handelspreiſe ſind bei Grieß auf 32 Pf für das Pfund bei
Gerſtengraupen und Gerſtengrütze auf 36 Pf für das Pfund
feſtgeſetzt Beim Verkaufe kleinerer Mengen können Bruch
teile eines Pfennigs auf einen ganzen Pfennig abgerundet
werden Die Großhandelspreiſe betragen bei Grieß 54
bei Gerſtengraupen und Gerſtengrütze 61 M für den Doppel
zentner Die Lieferung hat zu dieſen Preiſen frachtfrei
Station Bahn oder Schiff des Empfängers zu erfolgen
Die Herſtellerpreiſe für Grieß und Graupen ſind durch die
Lieferungsbedingungen der Reichsgetreideſtelle geregelt
Durch die Vorſchriften der Reichsgetreideordnung ſteht ihre
Einhaltung jetzt ebenfalls unter ſtrafrechtlichem Schutz

Die Verbraucherpreiſe bringen eine kleine Erhöhung
der ſeither beſtehenden Kleinverkaufspreiſe Die Erhöhung
iſt verurſacht teils durch die höheren Geſtehungskoſten des
auf Grieß und Graupen verarbeiteten Getreides nament
lich aber durch Erweiterung der ſeitherigen Preisſpanne
für den Groß und für den Kleinhandel die als unzulänglich
anerkannt werden mußte

Wäſcheſtärke in Ausſicht Auf die Vorſtellung des Reichs
verbandes Deutſcher Städte hat ſich die Kartoeffeltrocknungsgeſell
ſchaft bereit erklärt den Städten Wäſcheſtärke zur Verteilung
an die Ortsbewohner abzugeben

Der Baterländiſche Frauenverein für den Ssalkreis hielt
am Dienstag nachmittag im St Nikolaus in Halle ſeine dies
jährige Generalverſammlung ab an der ſich etwa 80 Damen aus
dem Saalkreiſe und einige Herren beteiligten Herr Landrat
v Kroſigk eröffnete und leitete als Schriftführer namens der Vor
ſitzenden Frau Kammerherr v Bülow Dieskau die Verhandlungen
Da letztere leider trotz einſtimmigen Wunſches ſich nicht bewegen
ließ das Amt als Vorſitzende das ſie 18 Jahre lang geführt
weiter zu behalten wurde an ihrer Stelle Frau Landrat v Kroſigk
gewählt während die bisherige Vorſitzende die Stellvertreterin
der Neugewählten wurde Zum Schriftführer wurde Herr Land
rat v Kroſigk zu deſſen Stellvertreter Herr Konſ Rat Gutſchmidt
Reideburg zum Kaſſenführer Herr Geheimrat Dr Lehmann
wiedergewählt Ebenſs wurden alle weiblichen und männlichen
Vorſtandsmitglieder wiedergewählt an Stelle der Frau Oeko
nomierat Weſche Raunitz die eine Wiederwahl ablehnte wurden
Frau Rittergutsbeſ Dippe Morl und Fran Rittergutsbeſ Anton
Mücheln gewählt außerdem noch Frau Paſtor Paſche Dieskau

Sodann hielt Paſtor Klemann Osmünde einen Vortrag über
das Thewa Deutſche Frau das Vaterland rufe Herr Konſ
Rat Gutſchmidt wies noch hin auf die Wichtigkeit regelmäßiger
Zuſammenkünfte der einzelnen Bezirksgruppen des Vaterländ
Frauenvereins und auf die wichtige Frauenarbeit auf dem großen
Gebiete der Kranken und Verwundetenpflege auf welchem Ge
biete die deutſche Frau und Jungfrau ſich auch in dieſem Kriege
glänzend bewährt hat Unter dem letzten Punkte der Tages
ordnung machte der Vorſitzende Mitteilung über das was im
letzten Jahre im Vereine geleiſtet wurde und über das was
erſtrebt wird Ferienkinder Schweſternſtationen Kleinkinderhörte
Walderholungsſtätte Sammeltätigkeit Bootſpende Säuglings
fürſorge Tuberkuloſebekämpfung Verein Kinderſchug Weih
nachtspakete für die Feldgrauen Schweſternſpende am Geburts
tage der Kaiſerin und dergl

Die Lehrſtellenvermittelung des Städt Arbeits

wie das genann trevierbeamte Bergrat Bal d
Treuz für Kriegshilfe wur
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ns und beginnt damit zugleich die Arh
Fis zur Entlaſſun kommenden Schüler
Ergebnis des erſten eſchäftsjahres es kon

eit für die Oſtert
Das erfreuliche
nten 228 Jungen

in Lehrſtellen gebracht werden hat die Lebensſehigren der Einrichtung erwieſen Zugleich hat es ſich ge
zeigt daß für beide an der Lehrlingsfrage beteiligte Parteien

Arbeitgeber und Schüler bezw deren Elkern die
Schaffung einer örtlichen Zentrale die über alle einſchlägigen
Fragen Auskunft geben kann ſehr erwünſcht war Um im

der Vermittelungstätigkeit in
m Umfan innen zu können werden die Arbeitre e e wer Jnduſtrie und Handet

die Oſtern 1918 Lehrlinge einſtellen wollen hierdurch er
ſucht dem Städtiſchen Arbeitsamte Salzgrafenſtraße 2 Fern
ruf 5895 entſprechende Mitteilung zu machen

neuen Geſchäftsjahre mit

Perſonalveränderungen im Vezirke des Aöniglichen
Oßerhergamts Halle Beim Oberbergamte wurde dem

Berghauptmanns Geheimen Bergret
Lücke dem Oberbergrat Gertner den Rechnungsräten
Reiſchke und Hohmann und dem Oberbergamtsſekretüt
Völks das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe und dem rechts
kundigen Mitgliede Oberbergrat Satti r der harakter
als Geheimer Bergrat verliehen Letztere Auszeichnung ſo

te Verdienſtkreuz erhielt auch der Berg
Magdeburg Das Verdienſt

ferner verliehen dem Berg
evier Oſt Kottbus Bergrat

ſtändigen Vertreter des

revierbeamten für das Bergr aEisfelder dem Berginſpektor des Bergreviers Zeitz
Niedel dem Rechnungsrate Kirchberg und dem
Maſchinenwerkmeiſter Stoll bei der Königlichen Berg
inſpektion zu Bleicherode dem Oberſchichtmeiſter Sieb
drat und dem Oberſteiger Schwerdtfeger bei der
Königlichen Berginſpektion zu Staßfurt dem Maſchinen
werkmeiſter Ehrhardt bei der Königlichen Bohrverwal
tung in Schönebeck und dem Bergrevierſekretär im Berg
revier Weſt Kottbus Herrmann Den Tod für das
Vaterland ſtarben der aus dem preußiſchen Staatsdienſte be
urlaubte Bergaſſeſſor Herzoglich Braunſchweigiſche Berg
revierbeamte und n Krzywoſzynſki in Braun
ſchweig der Bergbaubefliſſene Baerthold der Bauwerk
meiſter bei der Königlichen Berginſpektion zu Staßfurt
Pan zer und der Zivilanwärter bei der Königlichen Berg
inſpektion zu Bleicherode Größgen Der Bergaſſeſſor
Fritſch wurde dem Bergrevierbeamten in Nordhauſen als
ſtändiger techniſcher Hilfsarbeiter überwieſen der Berg
aſſeſſor Viktor Ebeling ſcheidet mit Ende Oktober 1917
aus dem Staatsdienſt aus Dem Schichtmeiſter Schwietzer
bei der Königlichen Verginſpektion in Staßfurt wurde der
Charakter als Rechnungsrat verliehen Der Oberſteiger
Weickart bei der dem Königlichen Salzamte in Dürren
horg unterſtellten Braunkohlengrube zu Tollwitz trat in den
Ruheſtand ihm wurde der Königliche Kronenorden 4 Klaſſe
verliehen An ſeiner Stelle wurde der Steiger Dantz von
der ſtaatlichen Braun kohlengrube zu Eggersdorf unter Er
nennung zum Oberſteiger nach Tollwitz verſetzt

Gaſtſpiel Rita Sacchetto mit ihren Meiſterſchülerinnen Die
gefeierte Tänzerin Rita Sacchetto wird am Mittwoch den 7 Nov
in den Thaligſälen eine Vorführung ihrer neueſten Schöpfunger
veranſtalten Rita Sacchetto eine geborene Münchnerin und
bayeriſche Staatsangehörige deren Vater in München als Malen
Jebte hat ſchon in früheſter Jugend unter Anleitung ihres
kunſtfinnigen Vaters der übrigens die Entwürfe für die koſt
baren und geſchmaevollen Koſtüme lieferte die Veredelung der
erſtarrten Formen des Balletts erſtrebt Den Tanz dramatiſch
zu beleben ſeine Grundzüge ſo wie ſie ſich im Volke oder in
der höchſten Geſellſchaft gebildet haben zu wahren und ihn da
bei in ſeiner Bodenſtändigkeit mimiſch und plaſtiſch zu bereichern
zu adeln und zu vertiefen das iſt die theoretiſche Formel ihrer
Tanzkunſt Karten bei Heinrich Hothan Siehe heutiges
Jnſerat

Auf den Feſtgottesdienſt der Stadtmiſſion am Montag um
5 Uhr und auf die Nachverſammlung um 8 Uhr beides in der
Domkirche ſei nochmals hingewieſen

Bekanntmachung

Nachſtehend aufgeführte Perſonen haben uns den Verkluß
ihrer Kohlenbezugsſcheine gemeldet

Paul Gloßmann Bernhardyſtr 40 70 Zentner Briketts
Franz Hammer Hordorfer Str 6b 70 v
Franz Schade Schulberg 17 30 xAnna Kobs Jakobſtr 44 70Anna Walter Steinweg 36 10
Minna Jbe Beeſener Str 25 75 vMarie Stahlmann Sophienſtr 21 100 vHugo Seyferth Wörmlitzer Str 8 60
Klarag Stolle Forſterſtr 4 60Margarete Schagf Saalwerderſtr 16 60

Sämtlichen Kohlenhändlern wird hiermit unterſagt auf die
obhanden gekommenen Bezugsſcheine Kohlen zu liefern Den
Verlierern werden neue Scheine mit einem beſonderen Vermerk
von uns ausgeſtellt werden

Die Verlierer können die neuen Scheine gegen Werzeigung
des Lebensmittelſcheines bei uns abkolen

Halle den 19 Oktober 1917
Oritskohlenſtelle

Joſt
em95

Strafkammer
Halke 19 Oktober 1917

Betrug und Unterſchlagung
Der ſchon vielfach beſtrafte Kaufmann Wilhelm Läute

ritz hatte ſich wegen Betrug und Unterſchlagung zu verant
worten Er verbüßt gegenwärtig eine mehrjährige Zucht
hausſtrafe Dabei og er ſich im Zuchthaus einen Unfall zuſo daß er in die hieſige Klinik überführt werden mußte Als

er wiederhergeſtellt war unternahm er aus der Klinik einen
Fluchtverſuch Da er über keine Kleidung verfügte täuſchte
er einem kranken Soldoten der neben ihm lag vor er wolle
in Halle einen Verwandten beſuchen und brauchte dazu einen
Anzug Dieſen erhielt er auch und ergriff damit ſofort die
Flucht Der Staatsanwalt beantragte eine Zuſatzſtrafe von
1 Jahr Zuchthaus und 300 Mark Geldſtrafe Das Gericht
verurteilte den Angeklagten zu 1 Jahr Zuchthaus und 156
Mark Geldſtrafe

Veim Obſtdiebſtahl erſchoſſen
Der 10jährige Willi Kieſewetter aus Sellenhauſen

Kreis Bitterfeld ſtand wegen der Anklage der fahrläſſigen
Tötung vor Gericht Der Angeklagte hatte eines Abends im
Auguſt mit einigen Kameraden ſich auf den Weg gema
um Obſtdiebe fernzuhalten Zu ihrer Sicherheit nahm Kieſe
wetter ein Gewehr zu ſich Nach kurzer Zeit hatten ſie be

amts tritt in dieſen Tagen n das zweite ihres Be
in einem Garten geſtohlen wurde Aue



bringen gah K
einen polniſchen Arbeiter namens Caratelli aus Ho en
Als ſie dann ſpäter eine Frau abfaßten kam der bereits
ſchwer Verletzte mit Drohungen auf den u zu
Dieſer gab nun noch einen Schuß ab worauf C zuſammen
brach Er wurde erſt ins Krankenhaus nach Bitterfeld und
dann nach Halle gebracht wo er zwei Tage nach ſeiner Ver
wundung ſtarb Der Staatsanwalt beantragte die Schuld
frage auf fahrläſſige Tötung zu bejahen und auf eine Ge
fängnisſtrafe von 1 Jahr zu erkennen Das Gericht ſprach
den Angeklagten von der Anklage der fahrläſſigen Tötung
frei und verurteilte ihn nur wegen unerlaubten Tragen
frei und verurteilte ihn nur wegen unerlaubtem Tragen
von Waffen zu 5 Mark Geldſtrafe hilfsweiſe 1 Tag Ge
fängnis

Provinzial Nachrichten
S WMerſeburg 20 Okt Zur Kriegsanleihe

zeichnung in der Stadt Merſeburg Die am
18 Okt angegebene Zeichnungsſumme iſt auf 854 Millionen
in unſerer Stadt geſtiegen da in dem Ergebnis die Stadt
ſparkaſſe nicht enthalten war Außerdem hat die Sammel
tätigkeit der hieſigen militäriſchen Stellen ein großartiges
Ergebnis gezeitigt Durch den Vertrauensmann der hieſigen
Garniſon Zahl meiſter Somburg Halle wurden
im Gefangenenlager im ganzen rund 524 Millionen Markt
abgeliefert die der großen Werbetätigkeit der eigens hierzu
angeſtellten Kräfte zu verdanken ſind Von der Geſamt
fumme die ſich auf 1754 Zeichner verteilt entfallen auf das
Landſturmbatatllon rund 424 Millionen Mark auf das Lager
1 100 000 Mark und auf das Reſervelazarett 460 000 Mark
Damit erhöht ſich die Geſamtſumme der in der Stadt Merſe
burg gezeichneten Kriegsanleihebeträge auf rund 14 250 000
Mark Außerdem beträgt das Geſamtergebnis der bei der
Söchſiſchen Provinzialbank vorgenommenen Zeichnungen
19 135 700 Mark

Jeng 18 Okt Eine Ehrung Reins Am Tage
der Wiedereröffnung des Pädagogiſchen Univerſitätsſeminars
im Winterſemeſter wurde dort eine Büſte Profeſſors Reins
aufgeſtellt die ſeine Schüler und Freunde und die Vereine
für wiſſenſchaftliche Pädagogik und der Herbartfreunde in
Thüringen von Bildhauer Zanche Peimar hatten modellieren
ichen

Stendal 18 Okt Einmalund nicht wieder
Admiral Scheer hat auf eine Kundgebung der Stendaler
Drtsgruppe des Unabhängigen Ausſchuſſes für einen deutſchen
Frieden geantwortet Aufrichtigen Dank für Uebermittlung
Jhrer erhebenden Kundgebung Solches Vertrauen tut
unſeren UBootBeſatzungen wohl Wir wollen dafür ſorgen
daß der Brite einmal und nicht wieder mit uns anzubinden
wagt

Saalfeld 18 Okt Tödlicher Schreck Geſtern
nachmittag war die 18jährige Eiſenbahnarbeiterin Martha
Eckardt mit dem Schmieren von Wagenverkuppelungen be
ſchäftigt Durch unvermutetes ſcharfes Anfahren eines
Wagens bekam die Arbeiterin einen derartigen Schreck daß
ſie von einem Herzſchlag betroffen wurde und auf der Stelle
tot zufammenbrach Verletzungen hatte die Tote nicht davon
getragen

Schlenſtngen 18 Okt Schädlinge des Vater
landes Gegen Höchſtpreisüberſchreitungen und ſon
ſtigen Preiswucher wendet ſich in einer Bekanntmachung
nochmals der Königl Landrat des Kreiſes Schleuſingen Er
betont daß durch ſolch ſündhaftes und verbrecheriſches Treiben
vor allem der ärmeren Bevölkerung das Durchhalten er
ſchwert werde Ebenſo verwerflich ſei das Verheimlichen und
Verfüttern von Getreide und das Bieten von Wucherpreiſen
Der Landrat bemerkt daß täglich Anzeigen über derartige
Uebertretungen bei ihm einlaufen und daß er in Zukunft die
Namen von Perſonen die ſich der erwähnten Handlungen
ſchuldig gemacht haben im Kreisblatt unter der Ueberſchrift
Schädlinge des Vaterlandes veröffentlichen werde damit

jeder im Orte ſie kenne und ſie entſprechend behandle
Weimar 18 Okt Promotionſtudierender

Volksſchullehrer Die Vereinigung Thüringiſcher
Seminarkehrer hatte in einer Eingabe an die philoſophiſche
Fakultät der Univerſität Jena das Erſuchen gerichtet nach
dem Vorgehen Heſſens den Studierenden der Pädagogik aus
dem Stande der Volksſchullehrer die die höhere pädagogiſche
Prüfung bezw die Prüfung für den höheren Volksſchuldienſt
ausgezeichnet beſtanden haben die Promotion zum Dr phil
zu ermäglichen Darauf ging vom Dekan der philoſophiſchen
Fakultät die Antwort ein daß die Fakultät in einer Geſamt
ſitzung beſchloſſen hat ſolche ſtudierende Volksſchullehrer

Schrechſchuſſe ab und eraf jedenfalls daber ſ die die re pädagogiſche Prüfun
ſtanden n zur Promotion zuzulaſſen

Großmühlingen 19 Okt 80 HühnerOberamtmann Riecke auf der hieſigen Sonne urhen u e

aus dem Bretterhäuschen im Schloßgarten etwa 80 gelbe Raſſe
hühner im Werte von 1000 bis 1200 Mark geſtohlen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Neue Wege der plaſtiſchen Chirurgie Eine beſondere

Schwierigkeit der plaſtiſchen Chirurgie d h jenes
der Chirurgie die durch Ueberpflanzung fremder Hautteiledie Heilung des Patienten zu erreichen ſteebt bot von jeher

die Gefahr der Nekroſe alſo des Abſterbens der überpflanzten
Hautlappen Zur Vermeidung dieſes unerwünſchten Ereig
niſſes pflegt man die Lappenbaſis möglichſt breit zu nehmen
und bei der Abgrenzung des Lappens auf die Lage der Haut
geſäße Rückſicht zu nehmen Aber nicht in allen Fällen wird
es möglich ſein dieſe Forderungen zu erfüllen Für ſolche
Fälle gibt nun das Zentralblatt für Chirurgie zwei neue
Wege zur Bildung langer plaſtiſcher Lappen bei Vermeidung
der Nekroſegefahr an Erſtens die Vorbereitung des Lappens
vor der Ueberpflanzung d h der Lappen wird umſchnitten
von ſeiner Unterfläche abgelöſt verbleibt aber an der Ent

feſtgehalten wird Auf dieſe Weiſe wird die Ernährung des
Lappens teilweiſe unterbrochen gleichzeitig aber durch die
Baſis hinreichend gewährleiſtet Das zweite Verfahren
kommt in Anwendung wenn es zweifelhoft iſt ob man die
völlige Durchtrennung der Baſis dem Lappen ſchon zumuten
kann Es beſteht darin daß der Reſt der Baſis entweder
durch Hinterſtichnaht oder durch Klemmen abgeklemmt wird
ſo daß man ſich über die Ernährung von dem neuen Mutter
boden aus Rechenſchaft geben kann

der Name Siegmund von Hausegger Es iſt daher mit
Freuden zu begrüßen daß ſich das Erſte Moderne et
feſt zu Dresden 24 bis 29 Oktober zur Aufgabe geſtellt
hat Hauseggers ſinfoniſche Dichtung Wieland der Schmied
unter perſönlicher Leitung des Komponiſten aufzuführen Jn
ſeiner Eigenſchaft als Dirigent der Hamburger Philharmoniſchen
Konzerte iſt Hausegger dank der genialen Auffaſſung würdig
neben unſeren Größten zu ſtehen Sein erſtes Dresdner Auftreten
bedeutet ein Ereignis

Deutſche Bühnenwerke auf ſkandinaviſchen Theatern Die
neue Theaterſpielzeit hat bereits ſowohl in Stockholm als auch
in Kopenhagen Werke deutſcher Dichter gebracht Jm Dramati
ſchen Theater zu Stockholm wird gegenwärtig Anton Wild
gans Armut geſpielt und trotz ſeines niederdrückenden
Charakters hat das Werk bei dem Stockholmer Publikum leb
haften Anteil erweckt Einen herzhaften Erfolg hat an dem neuen
von der berühmten däniſchen Schauſpielerin geleiteten Betty
Nanſen Theater in Kopenhagen im Rahmen eines Einakter
Abends Ludwig Thomas Luſtſpiel Zoologie errungen
Das Publikum unterhielt ſich ausgezeichnet und bereitete dem
witzigen Stück die beifälligſte Aufnahme

Literariſches
Mit deutſchen Maſchinengewehren durch die Wüſte Sinai

Von Hauptmann Heinrich Roemer und Leutnant Wilhelm Ande
Mit 32 Originalabbildungen aufgenommen von Leutnant von
Chamier Jnduſtrieverlag Spaeth Linde Berlin C 2
Schulter an Schulter mit unſeren türkiſchen Waffenbrüdern ſind
tapfere deutſche Maſchinengewehrkompagnien durch brennenden
Wüſtenſand gegen den Suezkanal gezogen um ſich auch auf jenem
fernen Kriegsſchauplatze unſerem Todfeind dem verfiden Albion
im Kampfe zu ſtellen

Die Wikingerfahrt der Tinto Von Karl Richarz Verlag
von Auguſt Scherl G m b Berlin Als vor wenigen
Monaten die Zeitungen die Kunde brachten daß 28
junge deutſche Seekadetten vom Lloyd Schulſchiff Herzogin
Cäcilie von Chile aus auf einem alten morſchen Küſtenſegler
die 12 000 Meilen lange Fahrt bis Norwegen in 124 Tagen zurück
gelegt hätten ging ein jubelndes Staunen durch ganz Deutſchland
über ſolch neues herrliches Zeugnis vaterländiſcher Treue Nun
liegt die Beſchreibung dieſer einzig daſtehenden Fahrt als Buch

ha verfaßt von dem Leiter des kühnen Unternehmens Karl
ichars

hanöel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 20 Oktober Bei Eröffnung des Wochenſchluß
Privatverkehrs zeigte ſich ziemliche Lebhaftigkeit bei mehrfachen
neuen Preisſteigerungen der führenden Werte Eine damit
folgende leichte Abſchwächung wurde dann wieder durch Befeſti
gung verwiſcht Auf dem Montangebiet ſtanden zunächſt die

mit der Noke 1 be

nahmeſtelle wo er in ſeiner alten Lage durch einige Nähte

Unter den Dirigenten von Weltruf ſteht mit an erſter Stelle

oberſchleſiſchen Werke wie Oberbedarf er oakttenw Wän bei weiter anziebenden Pr en e We
dann an umer Gelſenkirchen S Hohenlohe

inſtahl Köni GeorgMarienhütte und Döhlen Guß
ſtahlaktien Auch Thaleaktien erholten ſich etwas ferner konnten
Vereinigte Nickelwerke kräftiger anziehen Von den Rüſtungs
werten An namentlich Rheinmetall merklich auch Rottweiler
Bensz Horch Hanſa Lloyd Dynamit Kronprinz Metall Carl
Berg und Fahrzeug Eiſenachaktien wurden höher bezahlt Schiff
fahrtsaktien befeſtigt Hapag und Lloyd anziehend Chemiſche
Werte andauernd beliebt Elberfelder und Höchſter Farbwerke
Rütgerswerke Th Goldſchmidt Weiler ter Meer und Buckau
Chemiſche Aktien feſter Kaliwerte teilweiſe abgeſchwächt Von
r Werten ſtiegen Sachſenwerk Deutſche Erdöl Steaua

omanga und Deutſche Petroleumaktien Auch Bemberg und
Neuroder Papieraktien feſter Türkiſche Tabak und Orient
bahnaktien neuerdings höher Deutſche Anleihen ebenſo

re Anleihen Prioritäten und Banken ruhig Tägliches
Geld 4 Prozent und darüber Privatdiskont 456 Proz
Zum Schluß waren Badiſche Anilin und Griesheim Elektron
weſentlich gebeſſert auch Schwartzkopff Maſchinen wurden höher

Deviſenkurſe
Berlin 20 Oktober 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt
e

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New Vork 1 Doll x eolland 100 HI 2078 7033 306 306änemark 100 Kr 223 223 222 222Schweden 100 Kr 24984 250 248 249Nerwegen 100 Kr 224 1 2243 2e3 3Schweiz 100 Fr 1532 154 153 153Saapen 100 R 64 20 6430 64 20 64 30
Bulgarien 100 Leve 80 75 61 25 80,75 81,25
Konſtantinopel Geld 20,45 Brief 20,55

für ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 131 ,50 Brief 132 50ſür 100 Peſetas

Gekreide

Berlin 20 Oktober Der hieſige Warenverkehr bewegte
ſich heute in den gewohnten Bahnen Für einige Arten von
Sämereien zeigte ſich lebhafte Nachfrage doch iſt von neuer Ware

vorhanden Heu und Stroh bleiben geſucht Wetter
edeckt

Der Allgemeine Deutſche Verſicherungs Verein a in
Stuttgart hat auf die 7 Kriegsanleihe außer den ſchon ge
meldeten 6 Millionen weitere 2 Millionen Mark gezeichnet

Elektrowerke Akt Geſ in Berlin Die früher zum A E G
Konzern gehörige Geſellſchaft die jüngſt im Reichsanzeiger ihren
Abſchluß für 1916/17 veröffentlichte äußert ſich in ihrem jetzt
vorliegenden Geſchäftsbericht u a folgendermaßen Der Ausbau
unſerer Anlagen für die Stromlieferung an die Reichswerke
in Pieſteritz und die Elektroſalpeterwerke Akt
Geſ in Zſchornewitz wurde im Berichtsjahr mit allen Kräften
gefördert Die Vorrichtung der Kohlengrube wurde durch die
im vorjährigen Bericht erwähnten Schwierigkeiten weiter ver
zögert Am Schluß des Berichtsjahres waren die Aufſchluß
arbeiten ſo weit fortgeſchritten daß der geſamte Kohlenbedarf
des Kraftwerkes bei Volleiſtung etwa 7000 To werktäglich
aus der eigenen Grube gefördert werden konnte Bis dahin
waren wir genötigt die für die Belieſerung des Kraftwerkes
fehlende Kohle von auswärts zu beſchaffen Die hierfür auf
gewendeten Koſten ſind zunächſt vorſchußweiſe von den Reichs
werken gezahlt worden Der Bau des Kraftwerkes wurde zu
Ende geführt Die volle Ausnutzung der Betriebsanlagen
wurde durch die zeitweilig ungleichmäßige Stromentnahme
ſeitens unſerer Stromabnehmer ſowie durch vorübergehende
Störungen unſeres Betriebes gehindert Dieſe Umſtände in Ver
bindung mit der außerordentlichen Erhöhung der Löhne und
Materialpreiſe haben das Betriebsergebnis ungünſtig beeinflußt
Die Stromlieferung an die Elektroſalpeterwerke Akt Geſ wurde
in größerem Umfang im September 1916 aufgenommen Wir
haben in der Verichtsperiode nutzbar abgegeben insgeſammt
360 769 708 Kilowattſtunden Davon entfallen auf die Reichs
werke 307 387 000 Kilowattſtunden und auf die Elektroſalpeter
werke 53 382 708 Kilowattſtunden Die Kohlenförderung betrug
954 556 To die Erzeugung der Brikettfabrik ſtellte ſich auf 16 245
Tonnen Jn der Ziegelei wurden 4 309 100 Steine gefertigt

vjòWò

Elbe 20 Oktober

Außig o 2 0,14 Roßlau e 9 9 0 64Dresden e D r 1,61 Barby J 0,76Torgau e r 52 24 Schönebeck 0 J oWittenberg ,40 Magdeburg 71v

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto vHendel

Sämtlich in Halle

MWitteldeutsche Privat Banſe
Potentanialtsbüro Sach Leipzig
Patentanwelte Jg O Sack Dodog f Spielmang S

h2m25sn J

e 77nsumnfſeſes Kaffee Surrogat
Eilenburg

ſtsüſſt

Möbelfuhre
kl Wagen am 28 Dezember 1917
von Halle a Hochſtr 3 nach

Offerten Halle Hochſtr 3 hpt I

J

Röberſtr 1 geſucht

Angebote waggonweise erbittet

Fr Ral ow Hamburg 14
Ssandtorqual 1

Jn keiner Küche ſollte

Eraval besten und bleiben 10 Jahre
z Erſparnis von Feinſeife fehlen schön
1 Stück 20 Pfg 5 Stück 95 Pfg Atama Straussfedern

H

Rtama Streussfedernind die best AiamaHand waſchmittel Fäeniraussiedern ATer

Sschnee Nacht Kosten 50 cm lang 12 55 cm
Sr Steinſtr 84 lang 60 cm lang 25 R

tama Edelstrauss

Halliſche Apotheken

Kronen Apotheke Burgſtraße 3 Tel 2707

Sägeſpäne
m Einſtreuen empfiehlt laufendheute nachmittag geöffnet Waggonladungen r u 55 cm lang 42 M

w ardt g 48 Heifhero Pennh büsche garant echt 30 cmBorna Bezirk LeipzigTelephön Nr s

federn allerbeste Ia Ware
breithalmig dicht voll und

15 W cm lang 25 50 cm

hoch 20 30 50 40 cm hoch
50 75 100 200 M

Bahnhof Apotheke Delitzſcher Str 92a Tel 6463
AdlerApotheke Geiſtſtraße 15 Tel 6466
Kronen Apotheke Steinweg 28 Tel 6347
Hirſch Apotheke Marktplatz 17 Tel 6757
Roſen Apotheke Merſeburger Str 112 Tel 3264

e

Aſche und Hss
Kohlenfuhren

Versand nur dlrekt allein

Einzelne Probefedern per
Nachn gegen Referenzen
auch Auswahl

nimmt an

Gr Vrunnen
Tel 4216

n

Herbst Musfermesse 1917
war ein glänzender Erfolg

durch die Beteiligung von übe 40000 auswärtigen Beſuchetn
durch die hervottagenden Leiſtungen der ausſtellenden Induſtrien,

durch die Höhe det etzielten geſchäftlichen Umſötze

e Die Frühjahrs Musfermesse

Aktiengesollsohaft Poststrasse 12
9 Piliale Halle a S Fermprecher Nr 1382 1383 1692

2

3 bis 9 März 1918
wird ein neuer glänzender Erfolg sein

e

Fur Ausktüntte jeglicher Art wende man ſich an das

MeBamt für dte Mustermessen in Leipzig

e m 4
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